
Gemeinde Welver
Der Vorsitzende des Ausschusses
für Bau und Feuerwehr Welver, den 15.01.2020

Damen und Herren
des Ausschusses

Herrn Bürgermeister

nachrichtlich

Damen und Herren desRates
Damenund Herren Ortsvorsteher

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur 23. Sitzung des Ausschusses für Bau und Feuerwehr, die am

Dienstag, den 28. Januar 2020, um 17:00 Uhr,

im Saal des Rathauses nWelver

stattfindet, lade ich herzlich ein.

Sollten Sie verhindert sein, bitte ich eine(n) der gewählten Vertreter(innen) zu benachrichtigen.

Tagesordnung

 

A. Öffentliche Sitzung

1. Antrag zur Tagesordnung gem. $ 48 Abs. 1 Satz 2 und 4 GO NRW
hier: Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Welver entlang der Straße Ladestraße /

Sperberweg Abzweigung Sperlingsgasse bis zur Ecke Bauhof — Richtung Ladestraße
Bauhof

2. Wegebauprogramm 2020
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 09.01.2020



3. Klassenraumbedarf an der Grundschule Borgeln
hier: Verlagerung der Jugendfeuerwehr

4. Anfragen/Mitteilungen

 

1. Grunderwerb der Fläche für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Scheidingen

2. Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses Borgeln, Bördestr. 75, 59514 Welver-Borgeln
hier: Einrichtung eines Schulungsraumesfürdie örtliche Jugendfeuerwehr sowie Errichtung
eines Schwarz-Weiß-Bereiches/Sachstandsbericht

3. Anfragen/Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen

1.Shle
- Stehling -

Damen und Herren
Buschulte, Flöing, Greune, Holuscha,Irmer, Jäschke, Kosche,Starb, Wiemer
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‚Antrag zur Tagesordnung gemäß $ 48 Abs.1 Satz 2 und $4 GO NRW

hier; Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Welverentlang der Straße
„Ladestraße“/ „Sperberweg“ Abzweigung „Sperlingsgasse“bis zur
Ecke Bauhof - Richtung „Ladestraße“ Bahnhof

Sachdarstellung zur Sitzung am 28.01.2020:

- Siehe beigefügten Antrag der Ortsvorsteherin Monika Korn vom 08.01.2020-

Umeine verbesserte Ausleuchtung des oben aufgeführten Bereichs zu erzielen, könnte die
Verwaltung die Westnetz GmbH aus Bad Sassendorf beauftragen, eine bis maximal zwei zu-
sätzliche Straßenleuchten aufzustellen. Der Aufwand pro Straßenleuchte und Netzanschluss-
kosten beläuft sich auf ca. 3.000,00 €. Ein entsprechendes Angebot wurde verwaltungsseitig
bereits angefordert und kann in der Sitzung nachgereicht werden.

Haushaltsmittel stehen explizit für diese Maßnahmeim Jahr 2020 nicht zur Verfügung

Ein Deckungsvorschlag kann verwaltungsseitig zurzeit nicht gemacht werden.

Eine Anbindung der Straßenbeleuchtung über das Bauhofgrundstück Ist nicht möglich,

Beschlussvorschlag:

‚Aufgrund fehlender Haushaltsmittel bleibt die Beratung im Ausschuss abzuwarten und es
ergeht seitens derVerwaltung kein Beschlussvorschlag



Monika Korn Welver, 8, Januar 2020

Ortsvorsteherin

An den Vorsitzendendes
‚Ausschusses für Bau und Feuerwehr
Herrn Udo Stehling
Am Markt 4
59514 Welver

 

Betr.: Sitzungen des Ausschusses Bau undFeuerwehrunddes Rates
Antrag zur Tagesordnunggem. $ 48 ‚Abs. 1 Satz 2 und 4GO NRW

Hier: Erweiterung der Straßenbeleuchtungin Welverentlang der Straße
Ladestraße
Sperberweg AbzweigungSperlingsgasse bis zur Ecke Bauhof - Richtung
Ladestraße Bahnhof

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

als Ortsvorsteherin beantrageich folgenden Punkt in die Tagesordnungder

Sitzungen des Ausschusses Bau und Feuerwehraufzunehmen:

ErweiterungderStraßenbeleuchtungab Sperlingsgasse

in Richtung Ladestraße (Bahnhof)fehlende Ausleuchtung

Der Ausschluss möge beschließen:
Die Verwaltung wird beauftragt,

die Straßenbeleuchtungentlang der Straße Sperbernweg,

ab Sperlingsgasse bis zum Ende des Geländes Bauhof durch

eine verbesserte Ausleuchtung zu ergänzen.

Der obige Straßenbereich verfügt derzeit über keine hinreichende Beleuchtung.

Es gibt eine Straßenbeleuchtung Sperbernweg/Ecke Sperlingsgasse. Bis hin zum

Ende des Geländes Bauhoffindet keine weitere mmo Ausleuchtung statt.



Geradedieser Bereichliegtin dieser Jahreszeit in einer Dunkelzone. Die

Fahrschüler sind auf diesem WegRichtung Bahnhof unterwegs. Daherist die
beantragte Maßnahmeschon aus Gründen der Verkehrssicherung,
insbesondere auch für Senioren und für Kinder geboten.

Ich bitte die Verwaltung zu klären, ob eine bessere Ausleuchtung evtl. vom
Geländedes Bauhofs möglich ist?

Mit freundlichen Grüßen

M.Ben.
Monika Korn
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Wegebauprogramm 2020
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 09.01.2020

 

 

Sachdarstellung zur Sitzung am 28.01.2020:

- Siehe beigefügten Antrag der CDU-Fraktion vom 09.01.2020 -

Nach Verabschiedung desländlichen Wegenetzkonzeptesim Jahr 2019 sollen nunmehr diese
Ergebnissein die bereits vorliegende Maßnahmenliste der Wirtschaftswegefür das Wegebau-
programm 2020 mit aufgenommen werden.

Das Auswahlverfahren der Sanierungsmaßnahmen im Rahmeneiner Wegebauförderung soll
objektiv auf Basis des erstellten kommunalen Wirtschaftswegekonzeptes und der damit ein-
hergehenden Ermittlung der Nutzergruppenund -häufigkeiten, des Zustandes, der Handlungs-
empfehlungen inkl. Priorisierung sowie der Kategorisierung des geplanten Wegenetzes
(SOLL-Konzept) erfolgen
Zur Ermittlung einer objektiven Prioritätenliste kann das bekannte Ingenieurbüro Ge-Komm
GmbH aus Osnabrück der Verwaltung die Bewertungsmatrix „XChoice" für pauschal
2.500,00 € zzgl. MwSt. zur Verfügung stellen. Dieses online-Werkzeug bietet vielfältige
Filter-, Sortier- und vorallem Gewichtungseinstellungen. Im Ergebnis entsteht eine Rangliste
der Wegeabschnitte basierend auf den voreingestellten Kriterien und Gewichtungen. Somit
könnendie Kriterien und Gewichtungen bezüglich der Wege-Attribute unter Berücksichtigung
der Fördervoraussetzungen im Voraus definiert werden und das Auswahlverfahren wird in ei-
nem hohen Maßetransparent gestaltet.



‚Aufgrund der nur begrenzt zur Verfügung stehenden Fördermittel sowie des landesweit sehr
hohen Interesses der Kommunen,sollte eine zeitnahe Beschäftigung mit dieser Thematik und
eine entsprechendeAntragstellung beim Fördergeber angestrebt werden

Die Antragstellung und Erarbeitung der notwendigen Antragsunterlagen (u.a. Auswahl und
Zusammenstellung der förderfähigen Wegeabschnitte, Kostenberechnungen, Fachplanung,
Erfäuterungsbericht usw.) ist sehr umfangreich und zeitintensiv und sollte daher durch ein In-
genieurbüro erfolgen, zumal diese Kosten bis zu 15 % bezogenauf die Gesamtkosten eben-
falls förderfählg sind. Verwaltungsseitig wurde bei der Ge-Komm GmbH ein entsprechendes
‚Angebotangefordert und wird in der Sitzung bekannt gegeben. Eine vorzeitige Beauftragung
und Durchführung der Planungsleistungenbis einschließlich der Vorbereitung der Vergabe
(Leistungsphase 6, HOAI 2013) ist nach Auskunft der Bezirksregierung nicht förderschädlich
und kann somit vor dem Zustimmungsbescheid erfolgen.

Haushaltsmittel sind von dem Wegebauprogramm 2020 zu begleichen

Beschlussvorschlag:

Der Bau- und Feuerwehrausschuss empfiehlt dem Rat folgenden zweigeteilten Beschluss:

1. Die Verwaltung wird beauftragt die Bewertungsmatrix „XChoice“ durch das Ingenieur-
büro Ge-Komm GmbHfür pauschal 2.500,00 € zzgl. MwSt. zu erwerbenunddie bereits
erarbeiteten Ergebnissedes verabschiedeten Wegenetzkonzeptes einarbeiten zu las-
sen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Ingenieurbüro Ge-Komm GmbH mit derAntrag-
stellung der Wegebauförderung zu den in der Sitzung noch bekanntzugebenden Kos-
ten zu beauftragen.



Schumacher, Uwe
 

Von: michaelschulte65@aol.de <michaelschulte6S@aol.com>
 

Gesendet: WDönnerstag, 9- Januar 2020 13:30 _ gi

An: Schumacher, Uwe Z \yälye:

Betreff: Wegebau Epaler

  

Jar. 2020

Sehr geehrter Herr Schumacher, KH
im Namender CDU - Fraktion im Rat der Gemeinde Welver möchte ich Sie bitten deri Tagesordnungspunkt Wegebau
auf die nächste Sitzung des Bau- und Feuerwehrausschusses zusetzen.

Nach der Verabschiedung desländlichen Wegenetzkonzeptes im letzten Jahr müssendiese Erkenntnisse nun mit in
die vorliegende alte Maßnahmenliste der Wirtschaftswege aufgenommenwerden.

Der Bauausschusssoll frühzeitig über die nächsten Maßnahmenberaten ‚damit nach Zustimmung des Haushaltes

ohne Verzögerung mit der Ausschreibung begonnen werden kann

Ziel muss es sein eine neue überarbeitete Maßnahmenliste zu erstellen und zusätzlich eine mögliche Förderung der
Maßnahmenüber das Programm Integrierte ländliche Entwicklung Wirtschaftwege zu prüfen.

Mit freundlichen Grüßen

MichaelSchulte
Fraktionsvorsitzender der CDU
im Rat der Gemeinde Welver
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Klassenraumbedarf an der Grundschule Borgeln

hier: Verlagerung der Jugendfeuerwehr

 

Sachdarstellung zur Sitzung am 28.01.2020/29.01.2020:

‚Aufgrund der Berechnung der kommunalenKlassenrichtzahl zum 15.01.2020 steht fest, dass
die Grundschule Borgeln zum Schuljahr 2020/2021 mit zwei Eingangsklassen startet. Dem
‚gegenüber stehtaber nureine Klasse, die vom Primarbereich in den Sekundarbereich wech-
seit. Von Seiten der Schulleitung wurdenalle Möglichkeiten der Unterbringungender zusätz-
lichen Klassein die zurzeit verfügbaren Räumlichkeiten geprüft. Die Prüfung ergab, dass
eine Unterbringung der Klassenicht möglich ist. Somit besteht, auf Basis der bisher zur Ver-
fügung stehenden Klassenräume, zum Schuljahresbeginnein aktueller Raumbedart.

‚Aktuell nutzt die Jugendfeuerwehr einen Klassenraum. Dieser dient schwerpunktmäßig als
getrennter Umkleideraum für die Mitglieder der Jugendfeuerwehr. Die eigentlichen Übungen
werden in der Regel im Feuerwehrgerätehaus durchgeführt. Das bisher dort gelagerte Mate-
rial wurde zwischenzeitlich größtenteils in die Feuerwehrgerätehäuser in Nateln und Dorf-
welver ausgelagert. Mit der Verlagerung der Jugendfeuerwehr könnte dieser Raum wieder
als Klassenraum genutzt werden. Ein weiterer Klassenraum wird z.Zt. von der Schulsozialar-
beiterin genutzt. Dieser könnte, durch eine Verlagerung des Büros, wieder als Klassenraum
hergerichtet werden

Die bestehende Raumproblematik wurde im Vorfeld bereits mit der Schulleitung und dem
Leiter der Feuerwehr besprochen.

Für den Haushalt 2021 ist Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Borgeln vorgesehen
In diesem Zuge wird dann auch die Jugendfeuerwehr über Räumlichkeiten im Feuerwehrge-
rätehaus verfügen. Sollte vor der Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses eineVerlagerung
der Jugendfeuerwehrerforderlich sein, bedarf es bis zu diesem Zeitpunkt einer Übergangs-
1ösung für die Unterbringung der Jugendfeuerwehr.

‚Aus Sicht der Verwaltung stehen zur Behebung des Raumbedarfs aus aktuell vier Varianten

zur Verfügung:

1. Verlagerung des Büros der Schulsozialarbeiterin aus dem Klassenraum in einenTeil
der Aula.

 



2. Übergangsweise Lagerungderrestlichen Materialien der Jugendfeuerwehr im Keller
unter der Turnhalle und Nutzung einesTeils der Aula als vorübergehender Umkleide-
bereich der Jugendfeuerwehr.

3 Anmietung eines Containers zur übergangsweisen Lagerung der Materialien der Ju-
gendfeuerwehrund Nutzung eines Teils der Aula als vorübergehender Umkleidebe-
reich der Jugendfeuerwehr.

4 Kooperation mit der Jugendfeuerwehr Vellinghausen,mit einem Fahrdienst zur ge-
meinsamen Nutzung der Räumlichkeiten am Feuerwehrstandort Vellinghausen

Beschlussvorschlag

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, den notwendigen Klassenraum ab Sommer
durch die vorübergehende Verlagerung des Büros der Sozialarbeiterin bereitzustellen.


